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Aufgabe 1 (5 Punkte)
Seien X und Y quadratisch integrierbare Zufallsvariablen, d.h. E(X2) < ∞ und
E(Y 2) <∞. Zeige:

(a) Falls X und Y identisch verteilt sind, dann sind U = X−Y und V = X+Y
unkorreliert. (2)

(b) Sind X und Y unabhängig und identisch Bin(1, p)-verteilt für ein p ∈ (0, 1),
dann sind U und V dennoch nicht unabhängig. (3)

Aufgabe 2 (4 Punkte)
Bei einer Folge von Würfen mit einem idealen Würfel beschreibe Yn die nach dem
n-ten Wurf erreichte durchschnittliche Augenzahl. Schätze die Wahrscheinlichkeit
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mit der Ungleichung von Tschebyschev nach oben ab.

Aufgabe 3 (4 Punkte)
Es sei X eine reellwertige Zufallsvariable mit EX2 < ∞. Zeige folgende Unglei-
chung:

P (|X − EX| > ε) ≤ 2Var(X)

ε2 + Var(X)
∀ε > 0

Aufgabe 4 (4 Punkte)
Es gelte X ∼ Poi(λ), λ > 0. Zeige:

P(X ≥ 2λ) ≤ 1

λ

Aufgabe 5 (6 Punkte)
Berechne die charakteristische Funktion, den Erwartungswert und die Varianz der
Verteilung einer Zufallsvariablen X mit Dichte

fX(x) =
1

2
e−|x|, x ∈ R

Hinweis zu Aufgabe 1:

Eine Menge X von reellen Zufallsvariablen auf einem Wahrscheinlichkeitsraum
(Ω,Σ,P) heiÿt identisch verteilt, wenn PX = PY für alle X, Y ∈ X gilt.


